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ASV VAHRN 
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Saison 2024-25 

 

 

 

 

 

 

 
 

1. AMATEURLIGA 
 

18. Meisterschaftsspiel – in Vahrn 
 

Halleluja, es ist vollbracht – nach einer ewiglangen 

Durststrecke mit nur einem Punkt aus 7 Spielen, konnten sich 

unsere Jungs gegen den direkten Tabellennachbarn Schabs 

mit einem lang ersehnten Dreier durchsetzen. Das Spiel war 

wieder einmal nichts für schwache Nerven und vieles deutete 

kurz vor Schluss noch auf eine abermalige Niederlage hin, 

doch Mair „Magic“ Tom erlöste uns mit seinem Treffer in der 

Schlussminute. Insgesamt war es ein gefälliges Match mit zwei 

Mannschaften auf Augenhöhe und vielen Torraumszenen auf 

beiden Seiten. Unser Sieg war alles in allem zwar etwas 

glücklich aber keinesfalls unverdient, wobei ein Ausgleich 

sicher das gerechte Ergebnis gewesen wäre.  

Unsere Jungs gingen konzentriert in die Partie und schnürten 

die Schabner in der Anfangsfase regelrecht in ihrer Hälfte ein. Zunächst versuchte es Jere Losso mit einem Schuss (3.), der aber zu zentral 

ausfiel. Nach einer schönen Aktion über die linke Seite legt Jere für Michi Strauss auf, dessen Schuss aus 20m genau im Kreuzeck einschlug 
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(Traumtor, 16.). Nach und nach kamen die Gäste jedoch besser ins 

Spiel und konnten schließlich nach rund einer halben Stunde 

ausgleichen: Hereingabe von links und Oberhauser versenkte 

alleinstehend per Kopf zum Ausgleich (33.). Wohl noch etwas 

geschockt, vereitelte wenig später Dominik Kofler mit einer Glanzparade 

im 1 gegen 1 gegen Oberhauser den Rückstand. Quasi im direkten 

Gegenzug versuchte es Jere Losso, sein Volley ging knapp übers Tor. 

So endete die unterhaltsame 1. Halbzeit..  

In der 2. Halbzeit war anfangs Schabs mehr am Drücker, zunächst 

versuchte es Mitterrutzner mit einem Schuss (54.). Auf unserer Seite 

versuchte es Lucky Edenhauser mit einem Schuss der knapp über das 

Tor ging. In der 63. ging Schabs in Führung, Hereingabe über die linke 

Seite, Oberhauser legt gekonnt für Achmüller ab, sein satter Schuss im 

Strafraum lässt Dominik keine Chance. Unsere Jungs gaben jedoch 

nicht auf und versuchten den Ausgleich zu erzielen. Es dauerte aber bis 

zur 84. Minute ehe dieser fallen sollte: schöner Pass von Michi Strauss 

auf den eingewechselten Samuele Hoxha, der den Ball gekonnt ins 

lange Eck zum umjubelten Ausgleich schlenzte. Als in der 85. Minute 

Stampfl mit gelb rot vom Platz musste, konnten unsere Mannschaft den 

Druck nochmals erhöhen. In der Schlussminute tankte sich Simi Burger 

über die linke Seite bis zur Grundlinie durch und legte in die Mitte, wo 

ein Abschluss zunächst abgefälscht vor die Füße von Mair Tom (Foto 

oben) landete. Sein Schuss im Strafraum ließ March schließlich keine 

Chance (90.).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Bild aus vergangenen Zeiten…. Nun zusammen in der 1. Mannschaft: Samu, Simi, Dave und Ole 
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19. Meisterschaftsspiel – in St. Vigil 
 

Wer gedacht hatte, dass mit wir mit dem Sieg gegen Schabs eine 

Trendwende in dieser verkorksten Rückrunde eingeleitet hatten, wurde 

leider etwas Besseren belehrt und so gingen unsere Jungs mit einer 

letzten Endes klaren Niederlage vom Feld. 

Bereits nach 5 Minuten waren die Hausherren dem Führungstreffer nahe, 

Dominik konnte dies mit einer beherzten Parade gerade noch verhindern. 

Im Anschluss kamen wir etwas besser ins Spiel und kontrollierten den 

Gegner weitgehend, streuten aber immer wieder teils haarsträubende 

Abspielfehler ein, die den Gegner aufbauten. Jere Losso hatte die größte 

Chance in dieser Phase. Im Anschluss war wieder Mareo gefährlich, 

Dominik hielt den Kasten aber erneut sauber. In der 33. Minute gingen 

wir in Führung: Vinni´s Schuss aus 20m landete nach einem 

Torwartpatzer im Netz. Leider hielt die Führung nur ein paar Minuten. 

Nach einem langen Ball wurde der Gadertaler Stürmer per Foul im 

Strafraum gestoppt, den fälligen Elfmeter verwandelte Ploner 

sicher (37.). So gings in die Pause. 

Gerade erst zur 2. Halbzeit angepfiffen, zappelte der Ball schon 

wieder in unserem Kasten: Freistoß aus dem Halbfeld, 

Hochwieser entwischte unserer Verteidigung viel zu leicht und 

verwertete unbedrängt per Kopf (47.). Nur wenig später war es 

abermals Hochwieser, der einen abermaligen Abspielfehler 

zum 3-1 verwertete (54.). Unsere Jungs waren in dieser Phase 

völlig von der Rolle. Erst langsam erhöhte man ein wenig das 

Tempo und versuchte den Anschlusstreffer zu erzielen, dieser 

sollte aber trotz teilweise aussichtsreicher Chancen nicht 

gelingen. So endete eine ernüchternde Partie schließlich mit 

einer verdienten Niederlage. 
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Der 20. Spieltag 
 

 ASV Vahrn – ASV Milland  

 

ASV Albeins – ASV St. Lorenzen 

ASV Lüsen – ASC Mareo  

SG Schlern – ASV Terenten 

Auswahl Ridnauntal  – SPG Gsies 

ASV Natz  – ASV Freienfeld 

 SSV Taufers – ASV Schabs   

 

Die Tabelle nach dem 19. Spieltag 
 

 

  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Torschützen 
 

6 Burger Simon  

5 Schmidt Matthias 

2 Steinmann Simon, Edenhauser Lukas (1x Elfm.), Strauss Michael, Mair Thomas, 

Niedermeier Vinzenz 

1 Pliger Simon, Lentini Davide, Hoxha Samuele 
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JUGENDABTEILUNG SPG Vahrn / Neustift 

 

A-Jgd. (Jhg. 2008-2009) – Giudici Giorgio 

A-Jugendspiel  ASV Vahrn - Hochpustertal    5-1 

Samstag, der 29.03.25 um 15:00 Uhr in Vahrn 

 

Heute Nachmittag gab es für die Pusterer nichts zu holen bei uns…Nach der Niederlage von letzter Woche waren die Jungs voll motiviert und 

auf Wiedergutmachung aus!! Die 1. Halbzeit war eindeutig zu unseren Gunsten…4-0!! 

4. Minute „Knaller“ von Denis um es steht 1-0….8. Minute Schuss Laurin…2-0…32. Minute unser „Flux“ geht alleine aufs Tor und 3-0 

steht´s!! Und dann noch kurz vor den Halbzeit-Pfiff baut unser Stürmer Arian auf 4-0!! Bravo Jungs!! Der Gegner war bis zum Pausentee nicht 

zu sehen und unsere Nr.1 Matthias hatte mal (vorerst) nicht´s zu tun! 

2. Halbzeit… …entweder ging uns die Puste aus…aber lange geschah nichts bis zur 77. Minute…Freistoß für uns… unser Capitano Durni 

richtet sich den Ball zu Recht und knallt ihn zur 5-0 Führung!!                                                                                                      

Bravo Jungs…obwohl zum Schluss der Gegner noch das 5-1s schießt haben unsere „Buabn“ ein tolles Spiel gemacht!! Kompliment auch an 

das gesamte Trainerteam!! 

 

A-Jugendspiel     Mareo - ASV Vahrn    0-4 

Samstag, der 25.04.25 um 16:30 Uhr in Mareo 

 
Kurz vor dem Anpfiff! 

 

Zum heutigen Spiel und Schiedsrichter….man sieht es vom Foto…der Schiri war der Jüngste auf dem Platz! Deswegen Jungs Schnauze 

halten und Respekt haben…. das müsste man eigentlich immer!! Zum Spiel, unsere Spielaufstellung 

Im Tor…Matthias Federspieler  

Abwehr (heute neu formiert): Elis links / Zentral Max und Moritz Niederrutzner / Hatem rechts  

Vor der Abwehr: unser „capitano“ Durni  

Zentral: unser Denis und Laurin 

Die 2 Flügelflitzer Simon und „Flux“ 

Und im Sturm unser Arian! 

Hop aufgeats…           

Gleich nach 2 Minuten eine Riesenchance von „Flux“..er rennt alleine aufs Tor und kriegt leider die Kugel nicht rein…Schade…aber weiter!! 

Dann von links stürmt unser Simon rein …super Querpass zu Ari der leider das Leder knapp verfehlt…dann wieder unser „Flux“ tankt sich 

durch rechts und schießt aber den gegnerischen Torwart an! Dann kommt in der 11. Minute das 1-0 durch unseren Arian…er geht alleine 

aufs Tor und schiebt den Ball eiskalt rein!! Bravo Jungs…was für Start!! Dann wieder eine Chance nach der Anderen…herrliche 

Passkombination von rechts und Flux flankt rein und Simon trifft den Ball nicht richtig und geht knapp daneben…Dann die 20. Minute…Pass 

von „Flux“ zu Arian und der schiebt die Kugel wieder lässig rein…2-0 Führung!! Der Gegner kommt nicht zur Ruhe…wir bedrängen sie 

regelrecht im Strafraum……Steilpass von Durni zu „Flux“ und der steht wieder alleine vor dem Trorwart…dieses mal hält der Torwart!! Dann 

kurz vor der Pause erhöht Simon (nach tollem Steilpass von Durni) auf 3-0…Irgendwie stoßt…schießt sich selber auf den Fuss…auf jeden 

Fall geht der Ball rein!! Pausenpfiff!! Die 1. Halbzeit war fast perfekt….nur man hätte was für das Torverhältnis machen müssen…nur wenn 

man den Ball nicht reinkriegt..In der 2. Halbzeit verflacht das Spiel, auch weil wir einige nicht ganz fit in der Mannschaft waren. Zwar schießt 

der Laurin noch das 4-0 aber mehr passiert nicht. Die Jungs waren „cotti“ nach dem Spiel!! Aber 3 Punkte mitgenommen und Platz 2 in der 

Tabelle gesichert!! Toll Jungs und weiter so!! 

 
Der Trainer 

Giudici Giorgio, Durnwalder Philipp 
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B-Jgd. (Jhg. 2010-2011) – Niedermeier Vinzenz 

Vahrn-Vilnöss 1-0 

Am Samstag gastierte unsere bisher noch ungeschlagene, aber heute sehr dezimierte Truppe beim ASV Vilnöss. Während Feli seinen Arm 

eingipsen musste und ausfiel, mussten andere, wie man in Zockersprache sagt, Medi Kits poppen, oder wie bei Fortnite die selbst mitgebrachten 

Schlürfsäfte trinken, um die 70 Minuten irgendwie zu überleben, denn auf der Auswechselbank saß genau ein einziger Spieler. Das Spiel wurde 

auf dem Rasenplatz in Teis ausgetragen. Während dieser in der heurigen Staffel von Germanys next Topmodel, super Chancen gehabt hätte, (er 

war schmal, lang und etwas eigen), waren wir nur wenig angetan von den dort herrschenden Verhältnissen. Unsere Stärke lag in den letzten 

Matches vor allem darin, den Ball flach, schnell laufen zu lassen und uns dadurch unsere Möglichkeiten rauszuspielen. Dies war hier nur bedingt 

möglich. Trotzdem versuchte man das Beste draus zu machen. Nachdem man die letzten zwei Spiele gegen die massiv gebauten Jungs vom Tal 

kläglich verlor, wollte man es heute deutlich besser machen, unsre Hennen Brüste gegen deren Sixpacks zu stemmen und zu hoffen, dass man 

in den Zweikämpfen nicht ganz so alt aussah. Das Spiel begann wie ein Gedicht ohne Reime. Die ersten Minuten gingen mehr in die Richtung 

„Laber-Fußball“ als „Königsklasse“, denn weder wir noch die Hausherren konnten wirklich auf einen nennenswerten Spielrhythmus kommen. 

Viele einfache Passfehler und Ballverluste prägten die ersten zehn Minuten. Es war ein bisschen wie beim Versuch, die Schlüssel im Dunkeln 

ins Loch zu führen– sehr viel Gefummel, aber ganz wenig Erfolg. Mit der Zeit wurde es jedoch immer besser. Des Öfteren fand man nun den 

Weg vors gegnerische Tor. Nachdem Joshi, Manu und Hannes ihre Distanzschüsse am Tor vorzimmerten, hatte Liam wohl die beste Chance uns 

in Führung zu bringen. Nach einem gewaltigen Loch pass lief dieser allein auf deren Torhüter zu. Wie man Herrn Eschgfäller kennt, hat er den 

Ball mitgenommen, den Kopf gehoben und das Leder eiskalt in eine Ecke gelegt. Wir führen mit 1-0!! NICHT. Der Junge, eine Mischung zwischen 

Genie und Wahnsinn, drosch die Kugel einfach ohne nachzudenken Volle Tube auf den Kasten. Der Keeper konnte dem Ball nicht mehr 

ausweichen und hatte keine andere Wahl als ihn zu halten. Quasi im Gegenzug bewahrte uns dann die Querlatte vor Schlimmerem. Dann gings 

in die Kabinen. 0-0, wobei wir wesentlich mehr Spielanteile hatten. Man wusste, wir hatten die letzten beiden Spiele immer einen 0-1 Rückstand 

aufgeholt, also was sollte uns heute daran hindern, das Spiel für uns zu entscheiden? Die zweite Hälfte war dann leider etwas durchwachsener. 

Trotzdem probierte man immer wieder die tiefstehende Verteidigung zu durchbrechen. In der 60.sten Minute kam dann der Moment, der das 

Spiel auf den Kopf stellte: Ein feiner Pass aus dem Mittelfeld, der durch die Luft flog wie ein Pfeil, aber mit der Präzision einer Streitaxt und 

plötzlich landete der Ball direkt vor den Füßen von Mela, der bekannt für seine Rakete war. Der hatte genau das gemacht, was man von einem 

echten Torjäger erwartet – einfach den Moment genutzt. Was für ein Abschluss. der Ball flog wie ein Strich ins lange Kreuzeck, unhaltbar. Endlich 

die Führung. Die Hausherren standen da wie die Reihe im Scheinwerferlicht. Erschrocken und völlig fassungslos…Das Match plätscherte dann 

vor sich hin, wobei wir eher auf den zweiten Treffer drückten, als hinten einen zu fangen. Eine sehr körperliche Phase des Spiels lief. Hannes 

wurde ausgeknocked wie ein schlechter Amateurboxer, Pressbälle und üble Grätschen gehörtne nun dazu. Als wir uns dann noch in die letzten 
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Standards und hohen Bälle reinwarfen, wie Krieger und das Leder schnellstmöglich weg von unsrem Kasten schossen, nahm der Unparteiische 

die Pfeife in den Mund, holte nochmal tief Luft und pfiff ab. Geil, geil, geil!!! Der dritte Sieg im dritten Spiel war in trockenen Tüchern. Wir 

probieren, machen Fehler, aber vor allem Lernen wir dazu und machen es mittlerweile echt richtig gut!! Da ist man schon ganz schön stolz auf 

seine Jungs. Ein verdientes Ergebnis! Wir hatten genau das gemacht, was gute Fußballer eben tun müssen: ruhig bleiben, das Spiel kontrollieren 

und die Chance ergreifen, wenn sie kommt. Zudem spielte man das erste Mal hinten zu NULL!!! Weiter geht’s zu Hause gegen den Tabellenführer 

Stegen.  
#FuaßbollmitHerz #ZuNull #Abwehrbollwerk #Maschinen #HonsundseineRippen #MelaDerSniper #AlleGutenDingeSindDrei #RaffiPopptSlurp 

#FeliEingegipst #LiiChancenTod 

 

Vahrn-Stegen 1-1 
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Im vierten Spiel der Rückrunde traf man wieder Mals auf altbekannte Gesichter. Die Jungs aus dem Pustertal stiegen aus ihren Sportbussen aus 

und marschierten in die Kabine, um ihre „Drippigen“ Klamotten auszuziehen und sich ins Sportgewand zu werfen.. Kurzer Rückblick: Nach dem 

Hinspiel in Stegen aß man zusammen zwar einen leckeren Döner. Zurück nach Vahrn fuhr man aber nur mit fettigen Händen und einem bitteren 

Beigeschmack, nachdem man das Match nach 2-1 Führung noch schmerzhaft verschenkte. Diesen Samstag sollte aber alles anders sein. Unsere 

Mannschaft hat heute Fußball zelebriert wie ein Künstler sein Meisterwerk – leider hat der Fußballgott ein bisschen geschielt, sonst hätten wir 

heute sicherlich drei Punkte zu Hause behalten. Aber zum Match: Spätestens als es bei der Passübung beim Aufwärmen keinen Reserveball 

brauchte, war mir klar, heute geht’s zur Sache. Passstaffetten wie aus dem Lehrbuch, Kampfgeist bis in die Haarspitzen – da passte einfach (fast) 

alles. Die Jungs haben den Rasen umgepflügt, als gäb’s keinen Morgen. Unsere Platzwarte saßen auf der Tribüne und wussten nicht was Ihnen 

geschieht. Die Belohnung für unsre gute Anfangsphase und all die Mühen? Natürlich…Ein Gegentreffer. Nach circa 20 Minuten war man in der 

Mitte etwas zu unachtsam, verlor zu leichtsinnig den Ball. Anstatt umzuschalten und die Kugel zurückzuholen, wurde der Power OFF Button am 

Kopf gedrückt und so lief der Stürmer auf Gambler zu. Dieser brachte zwar noch die Hand dran, der Ball kullerte aber trotzdem über die Linie. 

Obwohl wir nun wach und viel besser im Spiel waren als die Gäste, zappelte es fast zum zweiten Mal in unsrem Netz. Ein brutaler Distanzschuss 

flog in Richtung Kreuzeck. Wieder war unser Goalie gefragt. Diesmal 

schnallte er sich aber den Superman-Mantel um seine schlanke Hüfte und 

flog in Richtung Ball. Was für eine Parade! Wichtig. Ab diesem Moment 

drückten ausschließlich wir auf den Ausgleich. Wir vergaben Chancen wie 

andere Leute Ausreden- Reichlich und meistens leider ziemlich unnötig. Es 

fehlte das berühmte letzte Quäntchen Glück. So gings mit dem knappen 

Rückstand in die Halbzeitpause. Die 15-minütige Pause wurde gut genutzt. 

Cool, calm, collected. Wir besprachen den Schlachtplan und marschierten 

mit einer klaren Vision zurück aufs Feld. Im zweiten Spielabschnitt haben 

unsre Jungs dann alles rausgehauen. Mit offenem Visier, Herz in der Hand 

und Dampf unterm Kessel versuchte man so bald wie möglich den Ausgleich 

zu erzielen. Dann in der 55 Minute die Erlösung! Der mittlerweile 

eingewechselte Heidi hob seinen frisch rasierten Kopf, erblickte unser 

slowakisches Wunderkind am rechten Flügel, spielte den Perfekten Loch 

pass auf diesen. Einen wichtigen Part spielte auch Joshi, der den Verteidiger 

mit seinem Adonis Körper geschickt verdrängte, so dass Liam freien Schuss 

hatte. Im Gegensatz zum vorherigen spiel machte der es diesmal goldrichtig. 

Er hämmerte den Ball zum vielumjubelten 1-1 ins kurze Eck. Wahnsinns Kerl. 

Der Ausgleich war nicht nur verdient- er war längst überfällig. Ab jetzt war 

ordentlich Feuer in der Partie. Man hat gemerkt, da geht noch mehr: Jeder 

Zweikampf wurde angenommen, jeder Ball verteidigt, als wäre es der Letzte. 

Des Öfteren lag der Führungstreffer in der Luft, doch der liebe Fußballgott 

war heute Fan von Spannung und Nervenkitzel. Ein Höhepunkt dann noch 

am Ende der Partie. Nuovo Acquisto und der frisch als Helfer tesserierte 

Lauze Amort wurde für die letzten fünfzehn Minuten als Stürmer 

eingewechselt. Der eigentliche Torhüter der U12 ist mittlerweile viel mehr als 

nur ein Aushelfer für unsre Mannschaft. Ein Guter Freund und fester 

Bestandteil des Teams. Bravo! Als dann trotz jeglicher Bemühungen der 

Schlusspfiff ertönte, war man etwas niedergeschlagen, da man heute mit 

etwas mehr Fortune den Deckel hätte draufsetzen können. Egal. Fazit: Nicht 

alles, was glänzt ist Gold, aber dieses Unentschieden fühlt sich schon an wie 

ein kleiner Sieg. Eine brutale Teamleistung, wo jeder Einzelne seine Aufgabe 

zur Exzellenz meisterte. Fußballerisch haben wir mehr als überzeugt, es 

macht richtig Bock zuzuschauen und den Fortschritt der Jungs zu bewundern. Ein Punkt, der zeigt was in uns steckt. So geht Teamgeist. So geht 

Fußball. Stolz auf uns. Nächstes Spiel wird wieder voll eingesackt! 

#WasFürEinSpiel #HeidiAssistKing #LiiKannAuchToreMachen #HIHIIIIII #ZwiglAirlines #WerNichtKämpftHatVerloren #ImmerWeiter 

#VierSpieleUngeschlagen #JoshiPferdeLunge #LauzeDebut #HarteSchaleWeicherKern 

 

Der Trainer 

Niedermeier Vinzenz 
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U13 (Jhg. 2011-2012) – Michaeler Fabian 

Nach den guten Ergebnissen in der Hinrunde konnten wir die Tabelle auf dem 2. Platz abschließen und wir konnten uns somit für die Rückrunde 

in der Leistungsklasse A qualifizieren, wo wir auf die 5 besten Teams jeweils aus dem Pustertaler und dem Eisacktaler Kreis treffen. 

 

Spieltag 1  Barbian/Villanders gegen Vahrn/Neustift  6:5 

Am ersten Spieltag trafen wir auf die Mannschaft aus Barbian/Villanders, gegen die wir bereits in der Hinrunde gespielt hatten. Wir waren 

hochmotiviert und wollten das Ergebnis der Hinrunde, wo wir 4:3 gewinnen konnten, wiederholen. Dass dies nicht einfach sein wird, war uns 

klar, da wir uns bereits in der Hinrunde sehr schwergetan haben gegen die kampfbereiten Barbianer. So verschliefen wir die 1. Hälfte und 

mussten mit einem 1:3 Rückstand in die Pause gehen. Nach der Pause musste eine Reaktion her, um wieder ins Spiel zu kommen. Und so 

kam es, dass wir bis zum Ende auf ein 5:5 hinkamen, wobei unser Mittelstürmer Raffi Prader 3 Tore erzielte. Leider konnten wir das Spiel nicht 

mit einem weiteren Tor nach Vahrn bringen, sondern steckten kurz vor Ende noch das 6:5 ein. Ein Unentschieden wäre nach einer starken 2. 

Hälfte verdient gewesen, aber so ist Fußball. 

 
 

Spieltag 2  Vahrn/Neustift gegen Obopuschtra Jugend 3:2 

Gegen die Jungs aus Olang wollten wir am 2. Spieltag unbedingt die ersten Punkte einsammeln 

und waren die ganze Woche beim Training heiß auf das Spiel. Genau so ging es in die Partie in 

der wir von Anfang an das Zepter übernahmen. Rafael Girardi (im Bild) war auf dem linken Flügel 

für die gegnerischen Verteidiger unaufhaltbar und erzielte in der 1. Hälfte bereits einen 

Doppelpack. Veit Kaser konnte nach einer Ecke sogar auf 3:0 erhöhen. So ging es in die Hälfte. 

Die 2. Halbzeit war dann ein komplett anderes Spiel. Wir ließen die Obopuschtra ins Spiel kommen 

und waren im defensiven Spiel in mehreren Situationen nicht fehlerfrei. Außerdem verletzten sich 

2 unserer Spieler und konnten nicht mehr weiterspielen. So kam es, dass die Gegner bis auf ein 

3:2 noch ankommen konnten. Es waren aber immer noch 10 Minuten zu spielen und wir waren 

nervös noch den Ausgleich zu kassieren. Mittlerweile spielte sogar aufgrund „Personalmangels“ 

bereits unser Tormann Simon Girardi als Stürmer. Es war in der 2. Halbzeit ein sehr zerfahrenes 

Spiel, aber wir konnten bis zum Ende durchhalten und waren froh, dass wir auch ein Spiel 

gewinnen konnten, das bis zum Ende noch offen war und wo man am Ende nicht mehr den besten 

Fußball spielte. 

 

Spieltag 3  Milland gegen Vahrn/Neustift  3:3 

Beim Spiel gegen Milland, gegen die wir bereits mehrere Freundschaftsspiele gespielt und in der Hinrunde verloren hatten, trafen wir uns 

bereits um 11:00 beim Sportwirt zum gemeinsamen Nudelessen. Nach einem kurzen Spaziergang ging es zum Teil mit den Fahrrädern bei 25 

Grad in der Sonne nach Milland. Dass dies ein sehr schwieriges Spiel werden würde, war uns allen bewusst. Nach 10 Minuten waren wir 
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bereits in Führung. Raffi Prader schoss aus 20 Metern aufs Tor und der Ball segelte über den gegnerischen Torwart ins Netz. Den Ausgleich 

erzielten die Millander nach einem Freistoß. Kurz vor der Halbzeit gingen wir wieder in Führung, als Willi Hinteregger von ganz hinten nach 

ganz vorne sprintete und den Ball nach einer Flanke nur mehr einschieben musste. Nach der Halbzeit passierte 25 Minuten nicht viel, wobei 

wir spielerisch besser waren uns aber nicht viele Chance herausarbeiten konnten. 10 Minuten vor Ende wurde Pauli im Strafraum zu Fall 

gebracht. Den daraus fälligen Elfmeter versenkte Veit Kaser eiskalt. 3:1. Jetzt waren wir uns wie schon oft zu sicher, dass wir das Spiel gewinnen 

würden und wurden hinten wieder schlampig. So kam es wie es kommen musste und in den letzten 4 Minuten erzielte der Millander Stürmer 

noch 2 weitere Tore und innerhalb weniger Augenblicke waren 2 wichtige Punkte verschenkt.  

Das nächste Heimspiel findet am 26. April gegen Alta Badia statt.  

 

Der Trainer 

Michaeler Fabian & Schatzer Daniel 
 

U11 (Jhg. 2013-2014) – Unterthiner Daniel & Torggler Aron 

Vahrn - Jugendzentrum Pustertal 4:3 

Viel hatte man sich vorgenommen als man im ersten Meisterschaftsspiel knapp mit 1:0 in Bruneck verlor. Man wollte im ersten Heimspiel 

unbedingt gewinnen und die ersten 3 Punkte einsammeln. Wir starteten gut in die Partie und gingen in den Startminuten gleich mit 1:0 in 

Führung. Man hatte das Spielgeschehen mehr oder weniger in Griff und durch einige Glanzparaden von unseren Golie Axl konnte man die 0 

in der ersten Halbzeit halten. Vor den Pausentee konnten wir nochmal auf 2:0 erhöhen.       . In der Halbzeit schaltete dann der Schalter um, 

leider der falsche, denn in der 2 Halbezeit sah man eine total andere Mannschaft, geprägt von Nervosität und Angst das gleiche Spiel fortzusetzen 

wie in der ersten Halbzeit und so kassierten wir innerhalb 10 Minuten 2 Tore und es stand 2:2.       Doch wir haben die Hoffnung trotzdem 

nicht aufgegeben und konnten mit Peti durch einen schönen Flugkopfball nach Hereingabe von Joh die Weichen auf Sieg stellen. 3:2 für 

uns.  Doch an diesen Tag sollte es nicht sein und wir kassierten in den letzten 5 Minuten 2 Gegentore und somit verloren wir unser erstes 

Heimspiel mit 3:4.         Eine sehr bittere und eigentlich im Großen und Ganzen unverdiente Niederlage aber wir legten ihnen 3 Tore durch 

Unkonzentriertheit auf und wurden deshalb folgerichtig bestraft. Mund abwischen und weiter geht’s am Samstag bei Tabellenreiter Latzfons wo 

wir uns etwas mitnehmen wollen.                

 

Latzfons/Verdings - ASV Vahrn: 

Heute waren wir bei keinem geringeren zu Gast als bei Tabellenführer Latzfons/Verdings. Weit über das schöne und hohe gelegene Dorf hört 

man das die U11 ihres Vereines eines der besten sei. Auch in Vergangenheit konnten wir Zeugen werden, dass diese Jungs kicken können 

und wir uns somit auf alles vorbereiten müssen um dagegen zu heben.      Auch unsere Jungs berichteten Torggi und Unti unter der Woche 

das gefühlt die halbe Schule sie gefragt hat „und seits bereit? Do kriagis af die Schelle“ „de werdn enk so oischiassn“.          Aber Torggi und 

Unti wussten durch die Erfahrung und vergangenen Fehlern unsererseits „Hochmut kommt vor dem Fall meine Freunde“. Deshalb ließen wir 

den Leuten glauben, was sie wollten und wir machten unser Ding.    Und wie wir das machten, hahaha. Ohne Angst und den Willen diese 

Aussagen zu zerschmettern, begannen wir wie die Feuerwehr und gingen in der 5 Minute durch Peti in Führung.Das Spiel ging hin und her 

und unser Golie Axl hatte einige Male die Hände voll zu tun. Vor der Pause konnten wir noch durch Joh auf 2:0 erhöhen und gingen somit in 

die Pause.       Wussten wir das wir vor einer Woche auch mit einem Vorsprung von 2:0 in der Kabine saßen und das Spiel noch verloren 

haben, hatten die Jungs diesmal einen ganz anderen Kopf und eine Motivation die regelrecht etwas Magischem glich. Wir versprachen uns 

gegenseitig dass wir dieses Spiel gewinnen, zum einen, weil wir es uns verdienten und zum einen weil wir die Mäuler der ganzen Leute die 

uns unterschätzten stopfen wollten.             . Deshalb gingen wir raus und machten dort weiter wo wir aufgehört haben. Wiederum konnten wir 

durch Joh auf 3:0 erhöhen und somit war alles etwas ruhiger…zumindest der Herzschlag von Torggi, Unti und Ricci und wahrscheinlich auch 

Roman auf der Tribüne, der uns mit ach und krach unter den Zuschauern groß feierte.                    Wir ließen hinten nur wenig zu. Bis auf einen 

Konzentrationsfehler der Hintermannschaft und des Tormannes wodurch die „Flotzbissa“ auf 1:3 verkürzten konnten und noch einmal ein wenig 

ran kamen und Hoffnung schöpften.          Dachten sie zumindest. Doch diese Rechnung haben sie ohne unseren Joker Luis aka „Luigi“ gemacht. 

Schöner Ball auf Luis der sich gegen den Verteidiger durchsetzen konnte und in guter alter „Spitzlermanier“ diese Kugel in die Maschen 

donnerte.      Die ganze Mannschaft hatte eine Riesen Freude und allen fiel ein Stein vom Herzen. Die restliche Zeit spielte man gekonnt runter 

und somit rang man den Tabellenführer mit einer Klatsche von 1:4 in die Knie. Man feierte danach ausgiebig und für uns Trainer gib es nichts 

Wertvolleres in diesen Job als ein echtes und reines Kinderlachen, bravo Jungs wir sind unendlich Stolz auf euch alle!!!!     VAMOS 

Jetzt heißt es nachlegen und gegen den Tabellenzweiten aus Feldthurns nachzulegen…Wir haben vor niemanden Angst!!! 

 

Der Trainer 

Unterthiner Daniel & Torggler Aron 
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U10 rot (Jhg. 2014-2015) – Sullmann Tobias 

Spieltag 1  ASV VAHRN ROT VS SSV BRIXRN 

Ein turbulentes Spiel endete 2:3. Zu Beginn starteten wir schlecht ins Spiel. Bereits nach 5 Minuten waren wir mit 2 Treffern im Rückstand. Kurz 

vor Halbzeit 1 gelang uns der Anschlusstreffer. In der zweiten Halbzeit stellten die Gegner den zwei Tore Vorsprung wieder her. Wir kämpfen, 

jedoch gelang uns bis zum Schluss nur noch der Anschlusstreffer zum 2:3 Endstand. 

 

Spieltag 2: ASV RAAS VS ASV VAHRN ROT 

Der Auftakt war sehr gut. Wir hatten gleich die erste Chance. Es war ein Spiel auf Augenhöhe. Beide Teams hatten einzelne Chancen. Kurz vor 

der Halbzeit unterlief uns ein fataler Fehler. 1:0 für Raas. In der zweiten Halbzeit spielten wir trotz dem Rückstand stark weiter, hatten auch einige 

gute Chancen. Bis zum Schluss blieb es beim 1:0, wobei ein Unentschieden fair gewesen wäre!! 

Trotz allem war es eine starke Teamleistung! Weiter sooo     

 

Der Trainer 

Sullmann Tobias 
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U9 (Jhg. 2015-2016) – Scanzi Alex 

Nach mehrwöchigen Hallentraining begann 

Anfang März wieder unser Training im Freien . 

Der Trainingsfleiß bei mehr oder weniger allen 

war bisher konstant gut sowohl in der Halle als 

auch am Rasen . 

Am ersten Märzwochenende spielten wir das 

Funino Turnier in Lana wo wir mit 3 Teams zu je 

4 Spielern antraten. Team 1 und Team 2 

schlugen sich wacker und gewannen auch den 

Grossteil der Spiele. Team 3 hatte leider einen 

etwas schwierigeren Kreis und konnte am Ende 

nur 1 Spiel für sich entscheiden. Am 22. März 

waren wir dann in Vomp (Nordtirol) eingeladen 

bei einem Turnier teilzunehmen . 

An diesem sonnigen Samstag hatten wir Phasen 

wo wir sehr gute Spiele (3 - 0 Siege gegen 

Rottach-Egern und dem gleichen Resultat gegen 

Sv Weerberg ) mit deutlich schlechteren Matches 

wie das 1 - 4 gegen Wacker Innsbruck oder das 

0 - 5 gegen den späteren Turniersieger TSV 

Rosenheim spielten. Doch alles in allem hatten 

die Kinder ihren Spaß und es war ein sehr 

gelungenes Turnier . Nach 10! Matches zu je 15 

Min. waren unsere Jungs dann am Ende 

dementsprechend müde und hungrig weshalb 

wir noch einen kurzen Abstecher im dortigen 

McDonalds machten um dann erschöpft den 

Heimweg einzuschlagen .  

Der Start in die Rückrunde lief dann leider nicht 

nach unseren Wunsch; Gegner 

Dietenheim/Aufhofen hatte bis dahin 23 Spiele 

hintereinander gewonnen und war 

bedauerlicherweise eine Klasse besser als wir , 

daher war das Endresultat von 1 zu 10 so auch 

verdient . Erwähnenswert: das einzige Tor 

unsererseits wurde von Verteidiger Elias mit 

seinem 1. Saisontreffer erzielt . Eine Woche 

später waren wir in Stange bei der Auswahl 

Ridnauntal zu Gast . Beim Turnier in Vomp hatten 

wir sie noch eindeutig mit 4 zu 1 geschlagen aber 

an diesem Freitag Abend waren wir leider noch 

zu unreif bzw. unkonzentriert . Der Beginn war 

mehr als Gut so brachte uns Julian mit einer 

glänzenden Einzelaktion mit 1 zu 0 in Führung . 

Kurze Zeit später das 2 - 0 zu unseren Gunsten . 

Goalie Maximilian spielt kurz nach rechts auf 

Peter der gleich weitergibt auf den freistehenden 

Phillip der wiederum seine Geschwindigkeit ausnutzt und seinen Verteidiger überrennt und den im Strafraum freistehenden Max anspielt der 

im richtigen Moment seinen Fuß reinhält und das 2 -0 erzielt. Kurz vor der Pause kann die Heimmannschaft noch verkürzen . In der 2. Halbzeit 

sind wir dann leider nicht mehr fokusiert genug und die Fehler mehren sich sodaas wir am Ende 4 zu 2 verlieren. 

Durch die gute Hinrunde haben wir uns für die Leistungsklasse A (also der höchsten) qualifiziert, das wiederum bedeutet dass alle Gegner die 

wir in der Rückrunde herausfordern werden schwierig zu spielen sein werden bzw. dass alles passen muss dass wir sie schlagen können. 

Nächstes Spiel am Samstag 12. um 10 Uhr in Vahrn gegen Gherdeina Lions  

 

Der Trainer 

Scanzi Alex 
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U8 (Jhg. 2016) – Fischer Daniel 

So wie das Wetter am letzten Wochenende, war 

auch unsere Leistung, nämlich blendend       

Gegen sehr starke Gegner wurde das Erlernte sehr 

gut umgesetzt, wir haben den Ball 

gemeinschaftlich laufen lassen, so konnten gute 

Szenen entstehen. Selbst die gegnerische 

Mannschaft musste dies anerkennen. Auch durch 

unsere ISS Trainingseinheiten (ein Dank an 

Giordano und Marco) sieht man den Fortschritt 

und eine nicht immer übliche Ballbehandlung für 

dieses Alter. Das macht uns sehr stolz, den 

Spielern unseren Ansatz so zu vermitteln und zu 

verstehen zu geben was Fußball und 

Mannschaftssport wirklich bedeutet.  

 

 

 

 
Der Trainer  

Fischer Daniel 
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AN ALLE MITGLIEDER UND GÖNNER 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Mit einer Unterschrift und der Angabe der Steuernummer könnt ihr den ASV Vahrn mit 
5 Promille der Steuererklärung unterstützen. Der ASV Vahrn leistet mit seiner 

Jugendarbeit einen großen Beitrag für eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung vieler 
Kinder und Jugendlichen. Fußball ist eine Sportart, die vor allem Teamfähigkeit und 

Disziplin von den Kindern verlangt und fördert. Diese Eigenschaften sind auch im 
späteren Leben sehr wichtig und hilfreich. Zahlreiche ehrenamtliche Mitarbeiter helfen 
bei dieser Arbeit mit. Wenn auch ihr einen Beitrag zu dieser Arbeit leisten wollt, dann 
unterstützt die Arbeit des ASV Vahrn durch eure Unterschrift in der Steuererklärung 

und spendet damit 5 Promille für den ASV Vahrn und damit für eure Kinder. Auch wer 
nur das CUD abgibt kann auf der Rückseite angeben welchem Verein er die 5 Promille 

zur Verfügung stellen will. 
 
 

Vielen herzlichen Dank für eure 
Unterstützung! 

 
 

Steuernummer: 
81 031 790 215 

 
 

 
 

5%o

StNr. 81 031 790 215

unserer Tätigkeit
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U13 - VSS 

B-Jgd. - FIGC 

A-Jgd. - FIGC 



ASV Vahrn - Stadionblatt  Nr. 6 vom 12.April 2025 

 

Seite 20 

 

 

 
  

U10weiß - VSS 

U11 - VSS 

U12 - VSS 
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U8 - VSS 

U9 - VSS 

U10rot - VSS 
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Junioren - FIGC 

1.Amateurliga - FIGC 


